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LAUCHHEIM (jo) – Der Aalener Fi-
nanzdienstleister Nowinta ist jetzt
20 Jahre alt. Das hat die Firma in ei-
nem festlichen Rahmen auf Schloss
Kapfenburg gefeiert.

„Mit dieser Feier bedanken wir uns
besonders bei unseren langjährigen
Kunden“, sagte Firmengründer Gre-
gor Beißwenger am Freitagabend zu
den vielen Gästen, die Nowinta auf
die Kapfenburg eingeladen hatte. Ge-
schäftsführer Mathias Beißwenger,

der Nowinta bereits in der zweiten
Generation führt, erzählte von den
Anfängen in den Büroräumen am
Wasseralfinger Stephansplatz, der
Gründung der Schwesterfirma in
Berlin und der Niederlassung in Lüb-
benau. Nowinta sei nach wie vor ein
schwäbisches Familienunterneh-
men, das Zusammenhalt als ein wich-
tiges unternehmerisches Erfolgsin-
strument sehe, so Mathias Beißwen-
ger. Mitten in der Finanzkrise zur
Jahrtausendwende habe Nowinta

nicht nur die jetzige Firmenzentrale
in der Ellwanger Straße gebaut, son-
dern vor allem in Mitarbeiter inves-
tiert. Nicht zuletzt diese hätten No-
winta erfolgreich aus der Finanzkrise
geführt, erzählte Beißwenger. Für
die Zukunft stünden die Familien bei
Nowinta klar im Mittelpunkt. 

Für die Jubiläumsfeier hatte No-
winta hochkarätige Künstler eingela-
den. Die achtjährige Estelle Weber
aus Giengen begeisterte mit ihrem
leidenschaftlichen Geigenspiel. Zu-

sammen mit Fedele Antonicelli am
Flügel spielte sie unter anderem das
Stück „Kleiner Wiener Marsch“ von
Fritz Kreisler, mit dem sie schon ei-
nen Preis bei „Jugend musiziert“ ge-
wonnen hat. Mathias Beißwenger
nutzte die Gelegenheit und über-
reichte an Akademiedirektor Erich
Hacker eine Spende über 1000 Euro
für die Internationale Musikschul-
akademie. Kabarettist Bernd Kohl-
hepp alias „Hämmerle“ entzündete
ein Wortfeuerwerk.

Firmenjubiläum

Nowinta feiert mit Geige und Kabarett

Zum Jubiläum hat Nowinta einen Scheck über 1000 Euro an die Musikschul-
akademie Schloss Kapfenburg gespendet. Foto: Ostowski


